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Voraussetzung ist wie immer, dass es sich um im Wesentlichen außerun-
terrichtlich erbrachte Leistungen handelt. 
 

Die Gruppengröße ist auf fünf Teilnehmer begrenzt. 
 

Wie in den vergangenen Jahren wird es auch in diesem Jahr eine an fol-
genden Kriterien orientierte Bewertung der Endprodukte geben: 
 

Kriterium 

Qualität der Ausführung 
Wie gut / professionell ist das Produkt? 

das Thema treffend 
Passt das Produkt zum Thema? 

originelle Idee 
Wie gut ist die Idee, wie kreativ sind die Schüler_innen? 

Eigenständigkeit der Bearbeitung 
Wurde das Produkt ohne große Hilfe von Erwachsenen erstellt? 

Präsentation 
Wie gut war die Präsentation? 

 

Verglichen werden die Produkte in diesem Jahr innerhalb der 
Jahrgangstufen 5/6, 7/8 und 9/10.  
 

Abgabetermin für die Arbeiten ist der 03.05.2019 
 
Die Schülerinnen und Schüler stellen ihre Arbeiten in der Jury-
Sitzung am 09.05.2019 um 17.00 Uhr  vor. 
Die Preisverleihung  findet am 06. Juni 2019  um 18.30 Uhr im 
PZ unserer Schule statt. 
 
Die Leistungswettbewerbe an der Geschwister-Scholl-Realschule 
werden von folgenden Fördermitgliedern ermöglicht: 
 

   -  Stricker GmbH & Co. KG  -  Münsterländische Bank Thie & Co. 
   -  Hengst SE & Co. KG  -  Provinzial Nordwest Holding AG 
   -  Bernard Knubel GmbH & Co. -  private Fördermitglieder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen 
zum 18. Leistungswettbewerb 

zum Thema „Brücke(n) “ 
 

Januar 2019 
 
 
 

Verein „Schule mit Köpfchen“ e.V. 
 
 
 
 

Einander verstehen – miteinander lernen 

Geschwister–Scholl–Realschule 
Schule des Gemeinsamen Lernens 

Münster - Kinderhaus 

 



Sehr geehrte Eltern, 
 
wieder einmal starten wir in einen neuen Leistungswettbewerb – dem 
nunmehr achtzehnten – für unsere Schülerinnen und Schüler.  
 
Der Verein „Schule mit Köpfchen“ e.V.  und die Geschwister-Scholl-
Realschule möchten Ihren Kindern erneut Anreize geben, sich in be-
sonderer Weise zu engagieren und verstärkt Bereitschaft zur Leistung 
und Freude an außerunterrichtlichem Engagement zu entwickeln. 
In den vergangenen Jahren hat sich unser Wettbewerbskonzept be-
währt und eine Vielzahl von Schülerinnen und Schülern konnte für be-
sondere Erfolge belohnt und ausgezeichnet werden. 
Die vom Verein „Schule mit Köpfchen“ ausgelobten Preise stellten in 
der Vergangenheit stets ein besonderes und außergewöhnliches Er-
lebnis dar. So besuchten beispielsweise die ersten Preisträgerinnen 
und Preiseträger im vergangenen Jahr eine Aufführung des Musicals 
„König der Löwen“ in Hamburg. 
 
Die im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung ausgegebenen Ur-
kunden erfüllen die Schülerinnen und Schüler stets mit Stolz, berei-
chern deren Bewerbungsunterlagen und verleihen ihnen ein besonde-
res Gewicht. 
 
Daher bitten wir Sie auch in diesem Jahr darum, dass Sie Ihre Kinder 
und uns in den nächsten Wochen unterstützen, damit auch der 18. 
Leistungswettbewerb unter dem Thema „Brücke(n) “ an unserer Schu-
le zu einem erfolgreichen Abschluss kommt. 
Zeitgleich wird der Wettbewerb wieder an unseren Partnerschulen in 
Wolbeck und Senden austragen. 
 
Den Mitgliedern des Vereins „Schule mit Köpfchen“ und den Kollegin-
nen und Kollegen unserer Schule gilt unser besonderer Dank für das 
erneute Engagement zum Wohle der Schülerinnen und Schüler an der 
Geschwister-Scholl-Realschule. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
     Clemens Krause      
           (Schulleiter)  

  

Liebe Schülerinnen und Schüler!  
 
In diesem Jahr haben wir, die Mitglieder des Vereins Schule mit Köpfchen, das in seiner 
vielfältig interpretierbaren Art spannende Thema „BRÜCKE “ gewählt.  
 
Die Brücke im geläufigsten Sinn ist ein Bauwerk zur Überquerung von Hindernissen. Zu 
den ältesten Brücken weltweit zählt die von den Römern erbaute, steinerne Bogenbrü-
cke Pont du Gard im Süden Frankreichs - seit ca. 2000 Jahren steht sie mit beeindru-
ckender Höhe. Allein wegen der Verschiedenheit der Bautechniken, die Ingenieure über 
die Jahrhunderte entwickelt haben, lohnt es sich, sich mit Brückenarchitektur zu be-
schäftigen.  
 
Die Hindernisse, die man mit Brücken überquert, können natürlicher Art sein, wie bspw. 
Flüsse, Schluchten oder sogar Meerengen. Oder von Menschenhand geschaffene Hin-
dernisse, wie Autobahnen, Eisenbahnschienen oder Kanäle. Auch gibt es abstrakte 
Hindernisse, bei welchen die Brücke ein weit verbreitetes Symbol für die Überwindung 
von Gräben und die Verbindung über trennende Grenzen hinweg sein kann. 
 
Einer der Titel des Papstes im Vatikan ist „Pontifex“, zu deutsch „Brückenbauer“, eine 
Brücke zu Gott und zwischen den Menschen. Hier ist eine Brücke als Dialog zwischen 
allen Menschen gemeint, so dass jeder im anderen nicht einen Feind oder Konkurrenten 
sieht, sondern einen Bruder, den er annehmen und umarmen soll! (Franziskus)  
 
Den Aufbruch zu neuen Ufern und Denkweisen sollte der Name einer deutschen Künst-
lervereinigung von Expressionisten sein, „Die Brücke“ am Anfang des 20. Jahr-
hunderts. Bekannte Mitglieder waren u. a. die Maler Kirchner, Pechstein, Schmitt-
Rottluff und Nolde.  
 
Habt Ihr Euch schon einmal intensiv die Rückseite von Eurobanknoten angesehen? 
Dort ist ebenfalls eine Brücke als einendes Symbol der Europäischen Gemeinschaft 
abgebildet.  
 
Eine Brücke steht auch als Sinnbild für Konfliktlösung, als möglichen Weg über gefährli-
che Abgründe. Dabei kann die Brücke wackelig sein oder sogar einstürzen - hat man sie 
aber überschritten, kann man neues Land betreten und entdecken.  
 
Viele von Euch haben sogar eine Art von Brücke täglich in ihrer Tasche: Euer Mobil-
telefon als Brücke zur Kommunikation, zum Informationsaustausch mit weit voneinander 
entfernten Gesprächspartnern.  
Wir möchten Euch herzlich einladen, das Thema BRÜCKE einmal näher zu untersu-
chen und Euch damit künstlerisch, handwerklich, musikalisch, filmisch oder wissen-
schaftlich auseinanderzusetzen. Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! 
 
Gemeinsam mit Euren Lehrerinnen und Lehrern und Euren Eltern wünschen wir Euch 
gute Ideen, viel Erfolg und Spaß bei der Umsetzung und freuen uns auf Eure Projekte! 

 

 

Stephanie Knubel (1. Vorsitzende) 


